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Deutsch (DE) Sicherheitshinweise

■ Übersetzung des englischen
Originaldokuments

Diese Sicherheitsanleitung gibt einen kurzen
Überblick über die Vorkehrungsmaßnahmen, die Sie
in Verbindung mit jeglichen Arbeiten an diesem
Produkt beachten müssen. Beachten Sie diese
Sicherheitshinweise bei der Handhabung, der
Installation und beim Betrieb dieses Produkts sowie
bei jeglichen Wartungs-, Service- und
Reparaturarbeiten an diesem Produkt. Diese
Sicherheitsanleitung stellt ein ergänzendes Dokument
dar. Alle Sicherheitshinweise werden auch in den
relevanten Abschnitten der Montage- und
Betriebsanleitung aufgeführt. Bitte bewahren Sie
diese Sicherheitsanleitung am Aufstellungsort auf, um
einen schnellen Zugriff darauf zu gewährleisten.

Allgemeine Informationen

Lesen Sie dieses Dokument, bevor Sie
das Produkt installieren. Die Installation
und der Betrieb müssen in
Übereinstimmung mit den örtlich geltenden
Vorschriften und den anerkannten Regeln
der Technik erfolgen.

Gefahrenhinweise
Die folgenden Symbole und Gefahrenhinweise
werden in den Montage- und Betriebsanleitungen,
Sicherheitshinweisen und Serviceanleitungen von
Grundfos verwendet.

GEFAHR
Kennzeichnet eine Gefährdung mit hohem
Risiko, die unmittelbar Tod oder schwere
Körperverletzungen zur Folge haben wird,
wenn sie nicht vermieden wird.

WARNUNG
Kennzeichnet eine Gefährdung mit
mittlerem Risiko, die möglicherweise Tod
oder schwere Körperverletzungen zur
Folge haben wird, wenn sie nicht
vermieden wird.

VORSICHT
Kennzeichnet eine Gefährdung mit
geringem Risiko, die leichte oder
mittelschwere Körperverletzungen zur
Folge haben kann, wenn sie nicht
vermieden wird.

Die Gefahrenhinweise sind wie folgt aufgebaut:

SIGNALWORT
Beschreibung der Gefährdung
Folgen bei Nichtbeachtung des
Warnhinweises
• Maßnahmen zum Vermeiden der

Gefährdung.

Hinweise
Die folgenden Symbole und Hinweise werden in den
Montage- und Betriebsanleitungen,
Sicherheitshinweisen und Serviceanleitungen von
Grundfos verwendet.

Beachten Sie bei explosionsgeschützten
Produkten diese Anweisungen.

Ein blauer oder grauer Kreis mit einem
weißen grafischen Symbol weist darauf
hin, dass eine Maßnahme ergriffen werden
muss.

Ein roter oder grauer Kreis mit einem
diagonal verlaufenden Balken,
möglicherweise mit einem schwarzen
grafischen Symbol, weist darauf hin, dass
eine Handlung unterlassen oder beendet
werden muss.

Ein Nichtbeachten dieser
Sicherheitshinweise kann Fehlfunktionen
oder Sachschäden zur Folge haben.

Tipps und Ratschläge zum Erleichtern der
Arbeit.

Zielgruppe
Diese Montage- und Betriebsanleitung richtet sich an
professionelle Installateure.

Produktbeschreibung
Bei den Pumpen der Baureihe AP40 bis 70 handelt
es sich um Pumpen mit Vortex- oder Einkanal-
Laufrad zum Fördern von Abwasser, Schlamm und
Oberflächenwasser.
Laufradtypen:
• Einkanal-Laufrad: geschlossenes Einkanal-

Laufrad für Flüssigkeiten mit Verunreinigungen
und Schlamm mit Feststoffen oder langen Fasern

• Vortex-Laufrad: für Flüssigkeiten mit einem hohen
Anteil an Verunreinigungen, faserigen
Bestandteilen oder Gas
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Pumpe AP70

Nr. Beschreibung

1 Hebebügel

2 Statorgehäuse

3 Typenschild

4 Pumpengehäuse

5 Auslass

6 Kabelstecker

Bestimmungsgemäße Verwendung
Die Pumpen sind zum Fördern von Abwasser in
zahlreichen privaten und industriellen Anwendungen
bestimmt.

Fördermedien

Die Pumpen dürfen nicht zum Fördern von
brennbaren, entzündlichen oder ätzenden
Flüssigkeiten eingesetzt werden.

Die Pumpen sind zum Fördern folgender Medien
bestimmt:
• Häusliches Abwasser
• Drainage- und Oberflächenwasser
• Schlamm mit minimalem Trockensubstanzgehalt
• Industrielles Abwasser

Produktidentifikation

Typenschild
Befestigen Sie das zusätzlich mitgelieferte
Typenschild am Aufstellungsort oder legen Sie es
dieser Anleitung bei.

1
3
2
8

14
17

15
18

19

11
12

9

5
4
6
7
10
13
16
20

Type
Model No.
H max
n
Motor
P1 /P2

V Δ A V Y A

min-1

~ Hz
/ kW cos ɸ

Insul. class
kg  IP68

Date
Temp. °C

mm Q max m3/h

Made in
Germany DE

P/N: xxxxxxxx

DK-8850 Bjerringbro,Denmark

U.K. importer: o Grundfos Pumps ltd. Grovebury Road, Leighton Buzzard, LU7 4TL TM
07

67
88

Positionsn
ummer Beschreibung

1 Typenbezeichnung

2 Maximale Förderhöhe [m]

3 Produktnummer

4 Maximale Medientemperatur [°C]

5 Produktionscode, Jahr und Woche

6 Maximaler Förderstrom [m3/h]

7 Maximale Einbautiefe [m]

8 Drehzahl [U/min]

9 Nettogewicht [kg]

10 Gehäuseschutzart

11 Phase

12 Frequenz [Hz]

13 Wärmeklasse

14 Leistungsaufnahme P1 des Motors
[kW]

15 Leistungsaufnahme P2 des Motors
[kW]

16 Cos φ, Last 1/1

17 Bemessungsspannung [V],
Dreieckschaltung

18 Bemessungsstrom [A],
Dreieckschaltung

19 Bemessungsspannung [V],
Sternschaltung

20 Bemessungsstrom [A], Sternschaltung

Typenschlüssel
Befestigen Sie das zusätzlich mitgelieferte
Typenschild am Aufstellungsort oder legen Sie es
dieser Anleitung bei.
Beispiel: AP40.50.07.3.V
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Code Beschreibung Erläuterung

AP Abwasserpumpe Pumpenbaureih
e

40
Maximale
Feststoffgröße 40 =
40 mm

Durchgang der
Pumpe

50 Nennauslassdurchme
sser 50 = 50 mm

Druckabgang
der Pumpe

07 Abgabeleistung P2
07 = 0,7 kW

Motorleistung
[kW]

1 Einphasenmotor Anzahl der
Phasen3 Drehstrommotor

1 Einkanal-Laufrad
Laufradtyp

V Vortex-Laufrad
(Freistromlaufrad)

Z Kundenspezifisch
gefertigtes Produkt

Kundenspezifisc
he
Anpassungen

Anheben und Bewegen des Produkts
Alle Hebevorrichtungen müssen für den Zweck
geeignet sein und vor dem Anheben der Pumpe auf
Beschädigungen geprüft werden. Die zulässige
Hebelast darf nicht überschritten werden. Das
Gewicht der Pumpe ist auf dem Typenschild
angegeben.

WARNUNG
Quetschgefahr
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Pumpenverpackungen oder Paletten

dürfen beim Anheben oder Bewegen
nicht übereinandergestapelt werden.

‐ Heben Sie die Pumpe immer am
Hebebügel an. Wenn sich die Pumpe
auf einer Palette befindet, verwenden
Sie zum Anheben der Pumpe einen
Gabelstapler. Heben Sie die Pumpe
niemals am Stromkabel, am Schlauch
oder an der Rohrleitung an.

ACHTUNG
Scharfkantiger Gegenstand
Leichte oder mittelschwere
Körperverletzungen
‐ Tragen Sie beim Öffnen der

Pumpenverpackung
Schutzhandschuhe.

Bewahren Sie den Kabelendschutz für die
spätere Verwendung auf.

WARNUNG
Quetschgefahr
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Stellen Sie sicher, dass Ihre Hand nicht

zwischen dem Hebebügel und dem
Haken eingeklemmt wird.

WARNUNG
Quetschgefahr
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Stellen Sie sicher, dass der Haken

richtig am Hebebügel befestigt ist.
‐ Heben Sie die Pumpe immer am

Hebebügel an. Wenn sich die Pumpe
auf einer Palette befindet, verwenden
Sie zum Anheben der Pumpe einen
Gabelstapler.

‐ Stellen Sie vor dem Anheben der
Pumpe sicher, dass der Hebebügel
fest angezogen ist.

WARNUNG
Quetschgefahr
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Pumpenverpackungen oder Paletten

dürfen beim Anheben oder Bewegen
nicht übereinandergestapelt werden.

‐ Heben Sie die Pumpe immer am
Hebebügel an. Wenn sich die Pumpe
auf einer Palette befindet, verwenden
Sie zum Anheben der Pumpe einen
Gabelstapler. Heben Sie die Pumpe
niemals am Stromkabel, am Schlauch
oder an der Rohrleitung an.

ACHTUNG
Scharfkantiger Gegenstand
Leichte oder mittelschwere
Körperverletzungen
‐ Tragen Sie beim Öffnen der

Pumpenverpackung
Schutzhandschuhe.

WARNUNG
Quetschgefahr
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Stellen Sie sicher, dass Ihre Hand nicht

zwischen dem Hebebügel und dem
Haken eingeklemmt wird.
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WARNUNG
Quetschgefahr
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Stellen Sie sicher, dass der Haken

richtig am Hebebügel befestigt ist.
‐ Heben Sie die Pumpe immer am

Hebebügel an. Wenn sich die Pumpe
auf einer Palette befindet, verwenden
Sie zum Anheben der Pumpe einen
Gabelstapler.

‐ Stellen Sie vor dem Anheben der
Pumpe sicher, dass der Hebebügel
fest angezogen ist.

Bedingungen für die Installation

Das Einbauen von Pumpen in Schächten
darf nur von speziell geschultem
Fachpersonal durchgeführt werden.

GEFAHR
Stromschlag
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Der Hauptschalter muss in der Stellung

0 verriegelbar sein. Der Typ des
Hauptschalters und seine Funktion
müssen der EN 60204-1 entsprechen.

GEFAHR
Stromschlag
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Stellen Sie sicher, dass das Kabel

mindestens 3 m aus der Flüssigkeit
herausragt.

Wartungs- und Servicearbeiten dürfen nur
durchgeführt werden, wenn sich die
Pumpe außerhalb des Schachts befindet.
Aus Sicherheitsgründen müssen alle
Arbeiten in Schächten von einer Person
überwacht werden, die sich außerhalb des
Schachts aufhält.

WARNUNG
Quetschgefahr
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Stellen Sie vor dem Anheben der

Pumpe sicher, dass der Hebebügel
fest angezogen ist.

GEFAHR
Stromschlag
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Der Hauptschalter muss in der Stellung

0 verriegelbar sein. Der Typ des
Hauptschalters und seine Funktion
müssen der EN 60204-1 entsprechen.

GEFAHR
Stromschlag
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Stellen Sie sicher, dass das Kabel

mindestens 3 m aus der Flüssigkeit
herausragt.

WARNUNG
Quetschgefahr
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Stellen Sie vor dem Anheben der

Pumpe sicher, dass der Hebebügel
fest angezogen ist.

Elektrischer Anschluss

Die Pumpen können nicht mit einem
Frequenzumrichter betrieben werden.

GEFAHR
Stromschlag
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Schließen Sie die Pumpe an einen

externen Hauptschalter mit einer
Kontaktöffnungsweite gemäß EN
60204-1 an, der eine allpolige
Trennung ermöglicht.

‐ Der Hauptschalter muss in der Stellung
0 verriegelbar sein. Der Typ des
Hauptschalters und seine Funktion
müssen der EN 60204-1 entsprechen.

Festinstallationen müssen mit einem
Fehlerstrom-Schutzschalter (RCCB)
ausgerüstet sein.

Stellen Sie sicher, dass das Kabel
mindestens 3 m aus der Flüssigkeit
herausragt.

GEFAHR
Stromschlag
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Ein beschädigtes Stromkabel darf nur

vom Hersteller, einer von ihm
anerkannten Reparaturwerkstatt oder
von Fachpersonal mit entsprechender
Qualifikation ausgetauscht werden.

Stellen Sie den Motorschutzschalter auf
den Bemessungsstrom der Pumpe ein.
Der Bemessungsstrom ist auf dem
Typenschild angegeben.
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Vergewissern Sie sich, dass die Pumpe
gemäß den Anweisungen in dieser
Montage- und Betriebsanleitung
angeschlossen ist.

Die Versorgungsspannung und die Frequenz sind auf
dem Typenschild der Pumpe angegeben. Stellen Sie
sicher, dass die Stromversorgung am Aufstellungsort
für den Pumpenmotor geeignet ist.
Alle Pumpen werden mit einem 10 m langen Kabel
mit freiem Kabelende geliefert.

GEFAHR
Stromschlag
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Überprüfen Sie das Kabel vor der

ersten Inbetriebnahme auf sichtbare
Beschädigungen, um Kurzschlüsse zu
vermeiden.

Die Pumpe muss an eine der folgenden Steuerungen
angeschlossen werden:
• Steuerung mit Motorschutzschalter, wie z. B. die

CU 100 von Grundfos
• Niveausteuerung LC 231 oder 241 von Grundfos

Die Pumpen können nicht mit einem
Frequenzumrichter betrieben werden.

GEFAHR
Stromschlag
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Schließen Sie die Pumpe an einen

externen Hauptschalter mit einer
Kontaktöffnungsweite gemäß EN
60204-1 an, der eine allpolige
Trennung ermöglicht.

‐ Der Hauptschalter muss in der Stellung
0 verriegelbar sein. Der Typ des
Hauptschalters und seine Funktion
müssen der EN 60204-1 entsprechen.

GEFAHR
Stromschlag
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Ein beschädigtes Stromkabel darf nur

vom Hersteller, einer von ihm
anerkannten Reparaturwerkstatt oder
von Fachpersonal mit entsprechender
Qualifikation ausgetauscht werden.

GEFAHR
Stromschlag
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Überprüfen Sie das Kabel vor der

ersten Inbetriebnahme auf sichtbare
Beschädigungen, um Kurzschlüsse zu
vermeiden.

Niveausteuerungen
Der Flüssigkeitsstand kann mithilfe der LC-
Niveausteuerungen von Grundfos geregelt werden.
Geeignete Niveausteuerungen:
• LC 231: kompakte Lösung mit zertifiziertem

Motorschutz für Anwendungen mit Einzel- oder
Doppelpumpen

• LC 241: modulare Schaltschranklösung, die für
Anwendungen mit Einzel- und Doppelpumpen
kundenspezifisch angepasst werden kann

Je nach ausgewählter Pumpensteuerung kann der
Begriff „Niveauschalter“ in der folgenden
Beschreibung Messglocke, Schwimmerschalter oder
Elektrode bedeuten.
Die Niveauschalter können in Abhängigkeit der
gewünschten Sicherheit und der Anzahl der Pumpen
in den folgenden Konfigurationen eingesetzt werden:
• Trockenlauf (optional)
• Stopp
• Start Pumpe 1 (Einzelpumpenanwendung)
• Start Pumpe 2 (Doppelpumpenanwendung)
• Hoher Flüssigkeitsstand (optional)
Sie können einen analogen Niveaugeber verwenden
und sämtliche Füllstände individuell anpassen.
Niveauschalter können in Kombination mit
Niveaugebern (einer für den Trockenlauf und einer für
einen hohen Flüssigkeitsstand) eingesetzt werden.

Ein Trockenlauf der Pumpe ist nicht
zulässig. Installieren Sie einen
zusätzlichen Niveauschalter, der die
Pumpe abschaltet, falls der Niveauschalter
zum Ausschalten der Pumpe nicht
funktioniert.

Installieren der Niveauschalter
Beim Einbau der Niveauschalter muss Folgendes
beachtet werden:
• Um zu vermeiden, dass die Pumpe Luft ansaugt

und Schwingungen erzeugt, muss der
Niveauschalter zum Abschalten der Pumpe so
montiert werden, dass die Pumpe ausgeschaltet
wird, bevor der Flüssigkeitsstand unter die Mitte
des Motorgehäuses absinkt.

• Montieren Sie den Niveauschalter zum
Einschalten der Pumpe so, dass die Pumpe bei
Erreichen des gewünschten Füllstands
eingeschaltet wird. Die Pumpe muss immer
eingeschaltet werden, bevor der Flüssigkeitsstand
die untere Zulaufleitung erreicht.

• Montieren Sie den Niveauschalter für den
Hochwasseralarm immer etwa 10 cm über dem
Niveauschalter zum Einschalten. Dabei muss
gewährleistet sein, dass ein Alarm ausgelöst wird,
bevor der Flüssigkeitsstand die Zulaufleitung
erreicht.
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Weitere Einstellungen und Informationen finden Sie in
der Montage- und Betriebsanleitung der
ausgewählten Niveausteuerung.

Inbetriebnahme

Vor der Inbetriebnahme des Produkts:
• Stellen Sie sicher, dass die

Sicherungen entfernt wurden.
• Stellen Sie sicher, dass alle

Schutzeinrichtungen ordnungsgemäß
angeschlossen sind.

• Prüfen Sie den Ölstand.
• Prüfen Sie den Isolationswiderstand.

ACHTUNG
Heiße Oberfläche
Leichte oder mittelschwere
Körperverletzungen
‐ Wenn die Schwimmerschalter nicht

ordnungsgemäß funktionieren, kann
ein Trockenlauf der Pumpe zu einer
Überhitzung führen. Stellen Sie sicher,
dass sich die Schwimmerschalter
ungehindert bewegen können.

ACHTUNG
Quetschung der Hände
Leichte oder mittelschwere
Körperverletzungen
‐ Stecken Sie nicht Ihre Hände oder

Werkzeuge in die Saug- und
Druckstutzen der Pumpe, nachdem die
Pumpe an die Stromversorgung
angeschlossen wurde. Dies ist nur
zulässig, wenn die Pumpe durch
Entfernen der Sicherungen oder
Ausschalten des Hauptschalters von
der Stromversorgung getrennt wurde.

‐ Stellen Sie sicher, dass die
Stromversorgung nicht versehentlich
wieder eingeschaltet werden kann.

ACHTUNG
Biologische Gefährdung
Leichte oder mittelschwere
Körperverletzungen
‐ Dichten Sie den Pumpenauslass

ordnungsgemäß ab, wenn Sie die
Druckleitung montieren, da ansonsten
Wasser austreten kann.

WARNUNG
Quetschung der Hände
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Stellen Sie beim Anheben der Pumpe

sicher, dass Ihre Hand nicht zwischen
dem Hebebügel und dem Haken
eingeklemmt wird.

GEFAHR
Quetschgefahr
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Stellen Sie sicher, dass der Haken

richtig am Hebebügel befestigt ist.
‐ Heben Sie die Pumpe immer am

Hebebügel an. Wenn sich die Pumpe
auf einer Palette befindet, verwenden
Sie zum Anheben der Pumpe einen
Gabelstapler.

‐ Heben Sie die Pumpe niemals am
Stromkabel, am Schlauch oder an der
Rohrleitung an.

‐ Stellen Sie vor dem Anheben der
Pumpe sicher, dass der Hebebügel
fest angezogen ist.

GEFAHR
Stromschlag
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Vor der ersten Inbetriebnahme des

Produkts muss das Stromkabel auf
sichtbare Beschädigungen überprüft
werden, um einen Kurzschluss zu
vermeiden.

‐ Ein beschädigtes Stromkabel darf nur
vom Hersteller, einer von ihm
anerkannten Reparaturwerkstatt oder
von Fachpersonal mit entsprechender
Qualifikation ausgetauscht werden.

‐ Stellen Sie sicher, dass das Produkt
ordnungsgemäß geerdet ist.

‐ Schalten Sie die Stromversorgung ab
und verriegeln Sie den Hauptschalter
in der Stellung 0.

‐ Bevor Sie Arbeiten am Produkt
durchführen, schalten Sie alle externen
Spannungsquellen ab, die an das
Produkt angeschlossen sind.

ACHTUNG
Biologische Gefährdung
Leichte oder mittelschwere
Körperverletzungen
‐ Spülen Sie die Pumpe nach der

Demontage sorgfältig mit sauberem
Wasser durch und waschen Sie die
Pumpenbauteile ab.

‐ Tragen Sie eine geeignete persönliche
Schutzausrüstung und geeignete
Kleidung.

47

D
eu

ts
ch

 (D
E)



ACHTUNG
Heiße Oberfläche
Leichte oder mittelschwere
Körperverletzungen
‐ Berühren Sie während des Betriebs

nicht die Oberfläche der Pumpe.

ACHTUNG
Heiße Oberfläche
Leichte oder mittelschwere
Körperverletzungen
‐ Wenn die Schwimmerschalter nicht

ordnungsgemäß funktionieren, kann
ein Trockenlauf der Pumpe zu einer
Überhitzung führen. Stellen Sie sicher,
dass sich die Schwimmerschalter
ungehindert bewegen können.

ACHTUNG
Quetschung der Hände
Leichte oder mittelschwere
Körperverletzungen
‐ Stecken Sie nicht Ihre Hände oder

Werkzeuge in die Saug- und
Druckstutzen der Pumpe, nachdem die
Pumpe an die Stromversorgung
angeschlossen wurde. Dies ist nur
zulässig, wenn die Pumpe durch
Entfernen der Sicherungen oder
Ausschalten des Hauptschalters von
der Stromversorgung getrennt wurde.

‐ Stellen Sie sicher, dass die
Stromversorgung nicht versehentlich
wieder eingeschaltet werden kann.

ACHTUNG
Biologische Gefährdung
Leichte oder mittelschwere
Körperverletzungen
‐ Dichten Sie den Pumpenauslass

ordnungsgemäß ab, wenn Sie die
Druckleitung montieren, da ansonsten
Wasser austreten kann.

WARNUNG
Quetschung der Hände
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Stellen Sie beim Anheben der Pumpe

sicher, dass Ihre Hand nicht zwischen
dem Hebebügel und dem Haken
eingeklemmt wird.

GEFAHR
Quetschgefahr
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Stellen Sie sicher, dass der Haken

richtig am Hebebügel befestigt ist.
‐ Heben Sie die Pumpe immer am

Hebebügel an. Wenn sich die Pumpe
auf einer Palette befindet, verwenden
Sie zum Anheben der Pumpe einen
Gabelstapler.

‐ Heben Sie die Pumpe niemals am
Stromkabel, am Schlauch oder an der
Rohrleitung an.

‐ Stellen Sie vor dem Anheben der
Pumpe sicher, dass der Hebebügel
fest angezogen ist.

GEFAHR
Stromschlag
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Vor der ersten Inbetriebnahme des

Produkts muss das Stromkabel auf
sichtbare Beschädigungen überprüft
werden, um einen Kurzschluss zu
vermeiden.

‐ Ein beschädigtes Stromkabel darf nur
vom Hersteller, einer von ihm
anerkannten Reparaturwerkstatt oder
von Fachpersonal mit entsprechender
Qualifikation ausgetauscht werden.

‐ Stellen Sie sicher, dass das Produkt
ordnungsgemäß geerdet ist.

‐ Schalten Sie die Stromversorgung ab
und verriegeln Sie den Hauptschalter
in der Stellung 0.

‐ Bevor Sie Arbeiten am Produkt
durchführen, schalten Sie alle externen
Spannungsquellen ab, die an das
Produkt angeschlossen sind.

ACHTUNG
Biologische Gefährdung
Leichte oder mittelschwere
Körperverletzungen
‐ Spülen Sie die Pumpe nach der

Demontage sorgfältig mit sauberem
Wasser durch und waschen Sie die
Pumpenbauteile ab.

‐ Tragen Sie eine geeignete persönliche
Schutzausrüstung und geeignete
Kleidung.
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ACHTUNG
Heiße Oberfläche
Leichte oder mittelschwere
Körperverletzungen
‐ Berühren Sie während des Betriebs

nicht die Oberfläche der Pumpe.

Betriebsarten

Verwenden Sie die Pumpe niemals für den
Betrieb mit Siphon. Die Pumpe muss stets
vollständig im Fördermedium eingetaucht
sein.

Die Pumpen sind für den Dauerbetrieb (S1)
ausgelegt. In dieser Betriebsart kann die Pumpe
kontinuierlich betrieben werden, ohne dass sie zum
Abkühlen ausgeschaltet werden muss. Da die Pumpe
vollständig im Fördermedium eingetaucht ist, wird sie
durch die umgebende Flüssigkeit ausreichend
gekühlt. Im S1-Betrieb sind maximal 15 Anläufe pro
Stunde zulässig.

Für den Dauerbetrieb müssen die Pumpen
vollständig eingetaucht sein.

P

1

t
2

S1-Betrieb

Nr. Bezeichnung

1 Betrieb

2 Stopp

Das Medium muss mindestens bis zum oberen Ende
des Pumpengehäuses reichen.
Bei den Pumpen AP40 und AP50 ist der
Aussetzbetrieb (S3) bei Medientemperaturen von 40
bis 60 °C zulässig, wobei die Pumpe 30 % der Zeit
läuft. Der S3-Betrieb besteht aus einer Reihe von
zehnminütigen Betriebszyklen. Jeder Zyklus umfasst
eine dreiminütige Dauerbelastung, gefolgt von einer
siebenminütigen Ruhephase. Während des Zyklus
wird kein thermisches Gleichgewicht erreicht.

1

Mindestfüllstand

Nr. Bezeichnung

1 Mindestfüllstand

P

t

1

2
3

S3-Betrieb

Nr. Bezeichnung

1 Betrieb

2 Stopp

3 Betriebszyklus

Drehrichtung
Alle Einphasenpumpen wurden werkseitig für die
richtige Drehrichtung verdrahtet. Prüfen Sie die
Drehrichtung, bevor Sie Drehstrompumpen
einschalten. Ein Pfeil auf dem Statorgehäuse zeigt
die richtige Drehrichtung an.

Das Laufrad dreht sich im Uhrzeigersinn.
Nach dem Einschalten führt die Pumpe
eine Ruckbewegung gegen den
Uhrzeigersinn aus.

Vorgehensweise 1:
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1. Schalten Sie die Pumpe ein und messen Sie die
Fördermenge oder den Ausgangsdruck.

2. Schalten Sie die Pumpe ab und vertauschen Sie
zwei Phasen im Stromkabel.

3. Schalten Sie die Pumpe wieder ein und messen
Sie erneut die Fördermenge oder den
Ausgangsdruck.

4. Schalten Sie die Pumpe aus.
5. Vergleichen Sie die Ergebnisse von Schritt 1 und

3. Der Anschluss, bei dem der höhere
Förderstrom oder Ausgangsdruck gemessen
wurde, entspricht der richtigen Drehrichtung.

Vorgehensweise 2:
1. Hängen Sie die Pumpe an eine Hebevorrichtung,

wie zum Beispiel an die Kette, die Sie zum
Absenken der Pumpe in den Schacht verwendet
haben.

2. Schalten Sie die Pumpe ein und wieder aus.
Achten Sie dabei auf die Ruckbewegung der
Pumpe.

3. Bei ordnungsgemäßem Anschluss führt die
Pumpe eine Ruckbewegung gegen den
Uhrzeigersinn aus.

4. Falls die Drehrichtung falsch ist, vertauschen Sie
zwei Phasen im Stromkabel.

Richtung der Ruckbewegung

Lagerung des Produkts
Neu gelieferte Produkte können ein Jahr gelagert
werden, wenn die Originalverpackung nicht entfernt
wurde.

GEFAHR
Stromschlag
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Der Hauptschalter muss in der Stellung

0 verriegelbar sein. Der Typ des
Hauptschalters und seine Funktion
müssen der EN 60204-1 entsprechen.

Bei der Lagerung muss die Pumpe vor Feuchtigkeit
und Wärme geschützt werden.
Nach der Lagerung muss die Pumpe überprüft
werden, bevor sie in Betrieb genommen wird.
Vergewissern Sie sich, dass sich das Laufrad
ungehindert drehen kann. Achten Sie bei der
Überprüfung besonders auf die Wellendichtungen, O-
Ringe und Kabeleinführungen.

Entfernen Sie den Kabelendschutz an den
Strom- und Steuerkabeln erst, wenn Sie
den elektrischen Anschluss vornehmen.
Das freie Kabelende darf weder mit noch
ohne Isolierung Feuchtigkeit oder Wasser
ausgesetzt werden. Ein Nichtbeachten
dieses Sicherheitshinweises kann zu
Beschädigungen am Motor führen.

Wird die Pumpe länger als einen Monat
gelagert, muss das Laufrad mindestens
monatlich gedreht werden, um ein
Verkleben der Dichtungsflächen der
unteren Wellendichtung zu verhindern.
Andernfalls kann die Dichtung beschädigt
werden, wenn die Pumpe anläuft.
Falls das Laufrad nicht gedreht werden
kann, wenden Sie sich bitte an Grundfos
oder eine autorisierte Reparaturwerkstatt.

WARNUNG
Quetschgefahr
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Drehen Sie das Laufrad nicht mit der

Hand. Verwenden Sie immer ein
geeignetes Werkzeug.

GEFAHR
Stromschlag
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Der Hauptschalter muss in der Stellung

0 verriegelbar sein. Der Typ des
Hauptschalters und seine Funktion
müssen der EN 60204-1 entsprechen.

WARNUNG
Quetschgefahr
Tod oder schwere Körperverletzungen
‐ Drehen Sie das Laufrad nicht mit der

Hand. Verwenden Sie immer ein
geeignetes Werkzeug.

Wartungsplan
Vor der ersten Inbetriebnahme oder nach längerer
Lagerung:
• Prüfen Sie den Isolationswiderstand.
• Prüfen Sie den Ölstand in der Ölsperrkammer.
• Prüfen Sie die Gleitringdichtung auf

Beschädigungen.
Monatlich:
• Überwachen Sie Leistungsaufnahme und

Spannung.
• Prüfen Sie den Widerstand und die Dichtheit der

verwendeten Schaltgeräte.
Halbjährlich:
• Prüfen Sie das Stromkabel.
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• Prüfen Sie die Kabelhalterung und die
Verdrahtung.

• Prüfen Sie die Zubehörteile wie die Aufhänge-
und die Hebevorrichtung.

Nach 3.000 Betriebsstunden:
• Führen Sie eine Sichtprüfung der Pumpe durch

und prüfen Sie den Verschleißring.
• Prüfen Sie den Ölstand und die Ölbeschaffenheit.

Wechseln Sie das Öl. Tauschen Sie die
Wellendichtung aus, wenn Wasser eindringt oder
Öl austritt.

• Prüfen Sie die Hydraulikbauteile und den
Verschleißring auf Verschleiß. Falls nötig,
ersetzen Sie sie.

Nach 8.000 Betriebsstunden oder zwei Jahren:
• Prüfen Sie den Isolationswiderstand.
• Leeren Sie die Leckagekammer. (Nicht bei allen

Modellen verfügbar.) Für weitere Informationen
wenden Sie sich bitte an Grundfos.

• Prüfen Sie alle Schutzeinrichtungen und
Steuergeräte.

• Prüfen Sie die Beschichtung und führen Sie ggf.
Ausbesserungsarbeiten durch.

Nach 15.000 Betriebsstunden oder fünf Jahren:
• Führen Sie eine Generalüberholung durch.

Wird die Pumpe in stark abrasiven oder
ätzenden Medien eingesetzt, sollten die
Wartungsintervalle verkürzt werden.

Anzugsmomente

A2/A4,
Härteklasse 70

A2/A4,
Härteklasse 80

DIN912 / DIN933

M6 7 Nm 11,8 Nm

M8 17 Nm 28,7 Nm

M10 33 Nm 58 Nm

M12 57 Nm 100 Nm

M16 140 Nm 245 Nm

M20 273 Nm 494 Nm

Prüfen und Wechseln des Öls

Verwenden Sie nur Original-Ersatzteile.

Verwenden Sie die Ölsorte Shell Ondina X
420 oder eine gleichwertige Ölsorte.

Das Altöl muss in Übereinstimmung mit
den örtlich geltenden Vorschriften entsorgt
werden.

ACHTUNG
Druckbeaufschlagte Anlage
Leichte oder mittelschwere
Körperverletzungen
‐ Die Ölsperrkammer kann unter Druck

stehen. Lösen Sie die Schrauben
vorsichtig und entfernen Sie sie erst,
wenn der Druck vollständig abgebaut
ist.

Nach 3.000 Betriebsstunden oder einmal
im Jahr muss das Öl in der
Ölsperrkammer wie beschrieben
gewechselt werden. Nach jedem
Austausch der Wellendichtung muss
ebenfalls ein Ölwechsel durchgeführt
werden.

Bei einer neuen Pumpe bzw. nach einem Austausch
der Wellendichtung müssen Ölstand und
Wassergehalt nach einer einwöchigen Betriebszeit
geprüft werden. Enthält das Öl mehr als 20 % Wasser
bzw. Flüssigkeit, ist die Wellendichtung defekt.
In der nachfolgenden Tabelle ist die erforderliche
Ölmenge für die Ölsperrkammer angegeben:

Pumpentyp Menge [l]

AP40 0.01

AP50 0.8

AP50 (1,2 kW) 0.01

AP60 (0,8 kW) 0.8

AP60 (1,8 kW) 0.5

AP70 0.5

ACHTUNG
Druckbeaufschlagte Anlage
Leichte oder mittelschwere
Körperverletzungen
‐ Die Ölsperrkammer kann unter Druck

stehen. Lösen Sie die Schrauben
vorsichtig und entfernen Sie sie erst,
wenn der Druck vollständig abgebaut
ist.

Ablassen des Öls
1. Platzieren Sie die Pumpe so auf einem ebenen

Untergrund, dass eine Ölschraube nach unten
zeigt.
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2. Stellen Sie einen durchsichtigen Behälter mit
einem Fassungsvermögen von 1 Liter unter die
Ölschraube.

3. Entfernen Sie die untere Ölschraube.

4. Entfernen Sie die obere Ölschraube. Prüfen Sie
das Öl. Ist die Farbe grauweiß, kann das Öl
Wasser enthalten. Enthält das Öl Wasser, ist die
Wellendichtung defekt und muss ausgetauscht
werden. Wenn die Ölmenge in der
Ölsperrkammer kleiner ist als angegeben, ist die
Wellendichtung defekt. Wird die Wellendichtung
nicht ausgetauscht, kann dies zu Schäden am
Motor führen.

5. Reinigen Sie die Oberflächen der Dichtungen und
Ölschrauben.

Befüllen mit Öl

1

Ölbefüllung

Vorgehensweise:
1. Stellen Sie die Pumpe horizontal auf eine ebene

Fläche auf.

2. Füllen Sie neues Öl über die Öleinfüllöffnung (1)
in die Ölsperrkammer. Die richtige Ölmenge ist in
der Tabelle oben angegeben. Verwenden Sie die
Ölsorte Shell Ondina X 420 oder eine
gleichwertige Ölsorte.

3. Entfernen Sie die alte Dichtung für den Ölstopfen
und ersetzen Sie sie durch eine neue Dichtung
aus dem entsprechenden Ersatzteilsatz.

4. Montieren Sie beide Ölschrauben.

Kontaminierte Pumpen
Das Produkt gilt als kontaminiert, wenn es zum
Fördern einer gesundheitsschädlichen oder giftigen
Flüssigkeit eingesetzt wurde.

ACHTUNG
Biologische Gefährdung
Leichte oder mittelschwere
Körperverletzungen
‐ Spülen Sie die Pumpe nach der

Demontage sorgfältig mit sauberem
Wasser durch und waschen Sie die
Pumpenbauteile ab.

Wenn Sie Grundfos mit der Instandsetzung der
Pumpe beauftragen, teilen Sie Grundfos vor dem
Versand alle erforderlichen Informationen zum
Fördermedium mit. Andernfalls kann Grundfos die
Annahme der Pumpe zu Instandsetzungszwecken
verweigern.
Sämtlichen Serviceanfragen müssen detaillierte
Informationen zum Fördermedium beiliegen.

ACHTUNG
Biologische Gefährdung
Leichte oder mittelschwere
Körperverletzungen
‐ Spülen Sie die Pumpe nach der

Demontage sorgfältig mit sauberem
Wasser durch und waschen Sie die
Pumpenbauteile ab.
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Technische Daten

Maximale
Feststoffgr
öße [mm]

Laufradtyp
Wellendichtung Kugellagertyp

Motorseite Mediumseit
e Oben Unten

AP40 42
Vortex

Nitrilkautschuk SIC / SIC Tiefe Nut Tiefe Nut

AP50 50 Nitrilkautschuk SIC / SIC Doppelreihig,
schräg Tiefe Nut

AP50 50 Einkanal

Nitrilkautschuk
(1,2 kW)

SIC / SIC Tiefe Nut

Tiefe Nut
(1,2 kW)

SIC / SIC
(1,7 kW)

Doppelreihig,
schräg
(1,7 kW)

AP60 62 Vortex SIC / SIC SIC / SIC Doppelreihig,
schräg Tiefe Nut

AP70 70 Einkanal SIC / SIC SIC / SIC Doppelreihig,
schräg Tiefe Nut

Betriebsbedingungen

Betriebsart S1, S3 30 % (für AP40 und AP50)

Medientemper
atur

0 bis 40 °C. Kurzzeitig ist auch eine
Medientemperatur von bis zu 60 °C
zulässig.

Maximale
Dichte des
Fördermedium
s

1040 kg/m³

Zulässiger pH-
Wert 6–11

Maximale
Einbautiefe 20 m

Betriebsdruck 6 bar

Standardkabell
änge 10 m

Maximale
Anzahl an
Anläufen pro
Stunde

15

Der Schalldruckpegel der Pumpe liegt
unter den Grenzwerten, die in der
Maschinenrichtlinie 2006/42/EG
angegeben sind.

Gewicht

Typ (kW) Gewicht (kg)

AP40 (0.7) 27

AP50 (1.0) 40

AP50 (1,2 und 1,7) 27 und 40

AP60 (0,8 und 1,8) 40 und 45

AP70 (0,9 und 1,3) 40

Elektrische Daten

Stromversorgung
3 x 400 V, 50 Hz

1 x 230 V, 50 Hz

Gehäuseschutzart IP68

Wärmeklasse H (180 °C)

Entsorgen des Produkts

Dieses Produkt bzw.Teile davon müssen
umweltgerecht entsorgt werden.
1. Nehmen Sie öffentliche oder private

Entsorgungsbetriebe in Anspruch.

2. Sollte dies nicht möglich sein, wenden Sie sich
bitte an eine Grundfos-Niederlassung oder -
Servicewerkstatt in Ihrer Nähe.
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Das Symbol mit einer
durchgestrichenen Mülltonne weist
darauf hin, dass das jeweilige Produkt
nicht im Haushaltsmüll entsorgt
werden darf. Wenn ein Produkt, das
mit diesem Symbol gekennzeichnet
ist, das Ende seiner Lebensdauer
erreicht hat, bringen Sie es zu einer
geeigneten Sammelstelle. Weitere
Informationen hierzu erhalten Sie von
den zuständigen Behörden vor Ort.
Die separate Entsorgung und das
Recycling dieser Produkte trägt dazu
bei, die Umwelt und die Gesundheit
der Menschen zu schützen.

Siehe auch die Informationen zur Entsorgung auf
www.grundfos.com/product-recycling
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Declaration of conformity

GB: EC/EU declaration of conformity
We, Grundfos, declare under our sole responsibility
that the products AP40, AP50, AP51, AP60, AP70,
to which the declaration below relates, are in
conformity with the Council Directives listed below
on the approximation of the laws of the EC/EU
member states.

BG: Декларация за съответствие на EC/EO
Ние, фирма Grundfos, заявяваме с пълна
отговорност, че продуктите AP40, AP50, AP51,
AP60, AP70, за които се отнася настоящата
декларация, отговарят на следните директиви на
Съвета за уеднаквяване на правните разпоредби
на държавите-членки на EC/EO.

CZ: Prohlášení o shodě EU
My firma Grundfos prohlašujeme na svou plnou
odpovědnost, že výrobky AP40, AP50, AP51, AP60,
AP70, na které se toto prohlášení vztahuje, jsou v
souladu s níže uvedenými ustanoveními směrnice
Rady pro sblížení právních předpisů členských států
Evropského společenství.

DE: EG-/EU-Konformitätserklärung
Wir, Grundfos, erklären in alleiniger Verantwortung,
dass die Produkte AP40, AP50, AP51, AP60, AP70,
auf die sich diese Erklärung bezieht, mit den
folgenden Richtlinien des Rates zur Angleichung der
Rechtsvorschriften der EG-/EU-Mitgliedsstaaten
übereinstimmen.

DK: EF-/EU-overensstemmelseserklæring
Vi, Grundfos, erklærer under ansvar at produkterne
AP40, AP50, AP51, AP60, AP70 som erklæringen
nedenfor omhandler, er i overensstemmelse med
Rådets direktiver der er nævnt nedenfor, om
indbyrdes tilnærmelse til EF-/EU-medlemsstaternes
lovgivning.

EE: EÜ/ELi vastavusdeklaratsioon
Meie, Grundfos, kinnitame ja kanname ainuisikulist
vastutust selle eest, et toode AP40, AP50, AP51,
AP60, AP70, mille kohta all olev deklaratsioon käib,
on kooskõlas Nõukogu Direktiividega, mis on
nimetatud all pool vastavalt vastuvõetud
õigusaktidele ühtlustamise kohta EÜ/EL
liikmesriikides.

ES: Declaración de conformidad de la CE/UE
Grundfos declara, bajo su exclusiva
responsabilidad, que los productos AP40, AP50,
AP51, AP60, AP70 a los que hace referencia la
siguiente declaración cumplen lo establecido por las
siguientes Directivas del Consejo sobre la
aproximación de las legislaciones de los Estados
miembros de la CE/UE.

FI: EY-/EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus
Grundfos vakuuttaa omalla vastuullaan, että tuotteet
AP40, AP50, AP51, AP60, AP70, joita tämä
vakuutus koskee, ovat EY-/EU:n jäsenvaltioiden
lainsäädännön lähentämiseen tähtäävien Euroopan
neuvoston direktiivien vaatimusten mukaisia
seuraavasti.

FR: Déclaration de conformité CE/UE
Nous, Grundfos, déclarons sous notre seule
responsabilité, que les produits AP40, AP50, AP51,
AP60, AP70, auxquels se réfère cette déclaration,
sont conformes aux Directives du Conseil
concernant le rapprochement des législations des
États membres CE/UE relatives aux normes
énoncées ci-dessous.

GR: Δήλωση συμμόρφωσης EK/ΕΕ
Εμείς, η Grundfos, δηλώνουμε με αποκλειστικά δική
μας ευθύνη ότι τα προϊόντα AP40, AP50, AP51,
AP60, AP70, στα οποία αναφέρεται η παρακάτω
δήλωση, συμμορφώνονται με τις παρακάτω Οδηγίες
του Συμβουλίου περί προσέγγισης των νομοθεσιών
των κρατών μελών της EK/ΕE.

HU: EC/EU megfelelőségi nyilatkozat
Mi, a Grundfos vállalat, teljes felelősséggel
kijelentjük, hogy a(z) AP40, AP50, AP51, AP60,
AP70 termékek, amelyre az alábbi nyilatkozat
vonatkozik, megfelelnek az Európai Unió
tagállamainak jogi irányelveit összehangoló tanács
alábbi előírásainak.

IT: Dichiarazione di conformità CE/UE
Grundfos dichiara sotto la sua esclusiva
responsabilità che i prodotti AP40, AP50, AP51,
AP60, AP70, ai quale si riferisce questa
dichiarazione, sono conformi alle seguenti direttive
del Consiglio riguardanti il riavvicinamento delle
legislazioni degli Stati membri CE/UE.

LT: EB/ES atitikties deklaracija
Mes, Grundfos, su visa atsakomybe pareiškiame,
kad produktai AP40, AP50, AP51, AP60, AP70,
kuriems skirta ši deklaracija, atitinka žemiau
nurodytas Tarybos Direktyvas dėl EB/ES šalių narių
įstatymų suderinimo.

LV: EK/ES atbilstības deklarācija
Sabiedrība Grundfos ar pilnu atbildību paziņo, ka
produkti AP40, AP50, AP51, AP60, AP70, uz kuru
attiecas tālāk redzamā deklarācija, atbilst tālāk
norādītajām Padomes direktīvām par EK/ES
dalībvalstu normatīvo aktu tuvināšanu.
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NL: EG-/EU-conformiteitsverklaring
Wij, Grundfos, verklaren geheel onder eigen
verantwoordelijkheid dat de producten AP40, AP50,
AP51, AP60, AP70, waarop de onderstaande
verklaring betrekking heeft, in overeenstemming zijn
met de onderstaande Richtlijnen van de Raad
inzake de onderlinge aanpassing van de wetgeving
van de EG-/EU-lidstaten.

PL: Deklaracja zgodności WE/UE
My, Grundfos, oświadczamy z pełną
odpowiedzialnością, że nasze produkty AP40,
AP50, AP51, AP60, AP70, których deklaracja
niniejsza dotyczy, są zgodne z następującymi
dyrektywami Rady w sprawie zbliżenia przepisów
prawnych państw członkowskich.

PT: Declaração de conformidade CE/UE
A Grundfos declara sob sua única responsabilidade
que os produtos AP40, AP50, AP51, AP60, AP70,
aos quais diz respeito a declaração abaixo, estão
em conformidade com as Directivas do Conselho
sobre a aproximação das legislações dos Estados
Membros da CE/UE.

RO: Declaraţia de conformitate CE/UE
Noi Grundfos declarăm pe propria răspundere că
produsele AP40, AP50, AP51, AP60, AP70, la care
se referă această declaraţie, sunt în conformitate cu
Directivele de Consiliu specificate mai jos privind
armonizarea legilor statelor membre CE/UE.

RS: Deklaracija o usklađenosti EC/EU
Mi, kompanija Grundfos, izjavljujemo pod punom
vlastitom odgovornošću da je proizvod AP40, AP50,
AP51, AP60, AP70, na koji se odnosi deklaracija
ispod, u skladu sa dole prikazanim direktivama
Saveta za usklađivanje zakona država članica
EC/EU.

SE: EG-/EU-försäkran om överensstämmelse
Vi, Grundfos, försäkrar under ansvar att produkterna
AP40, AP50, AP51, AP60, AP70, som omfattas av
nedanstående försäkran, är i överensstämmelse
med de rådsdirektiv om inbördes närmande till
EG-/EU-medlemsstaternas lagstiftning som listas
nedan.

SI: Izjava o skladnosti ES/EU
V Grundfosu s polno odgovornostjo izjavljamo, da je
izdelek AP40, AP50, AP51, AP60, AP70, na
katerega se spodnja izjava nanaša, v skladu s
spodnjimi direktivami Sveta o približevanju
zakonodaje za izenačevanje pravnih predpisov
držav članic ES/EU.

SK: EC/EU vyhlásenie o zhode
My, spoločnosť Grundfos, vyhlasujeme na svoju
plnú zodpovednosť, že produkty AP40, AP50, AP51,
AP60, AP70 na ktoré sa vyhlásenie uvedené nižšie
vzťahuje, sú v súlade s ustanoveniami nižšie
uvedených smerníc Rady pre zblíženie právnych
predpisov členských štátov EC/EÚ.

TR: EC/AB uygunluk bildirgesi
Grundfos olarak, aşağıdaki bildirim konusu olan
AP40, AP50, AP51, AP60, AP70 ürünlerinin, EC/AB
Üye ülkelerinin direktiflerinin yakınlaştırılmasıyla ilgili
durumun aşağıdaki Konsey Direktifleriyle uyumlu
olduğunu ve bununla ilgili olarak tüm sorumluluğun
bize ait olduğunu beyan ederiz.

UA: Декларація відповідності директивам
EC/EU
Ми, компанія Grundfos, під нашу одноосібну
відповідальність заявляємо, що вироби AP40,
AP50, AP51, AP60, AP70, до яких відноситься
нижченаведена декларація, відповідають
директивам EC/EU, переліченим нижче, щодо
тотожності законів країн-членів ЄС.

CN: 欧盟符合性声明

我们，格兰富，在我们的全权责任下声明，产品
AP40, AP50, AP51, AP60, AP70 系列，其制造和性
能完全符合以下所列欧盟委员会指令。

AR :األوروبي االتحاد مطابقة إقرار) EC/EU(
,AP40 المنتجين بأن الفردية مسؤوليتنا بمقتضى جروندفوس، نحن، نقر

AP50, AP51, AP60, AP70، أدناه، اإلقرار بهما يختص اللذين
بين التقريب بشأن أدناه المذكورة المجلس لتوجيهات مطابقين يكونان
).EC/EU (األوروبي االتحاد أعضاء الدول قوانين

• Machinery Directive (2006/42/EC).
Standards used: EN 809:1998 + A1:2009

• RoHS Directives (2011/65/EU and 2015/863/EU
Standards used: EN IEC 63000:2018

This EC/EU declaration of conformity is only valid when published as part of the Grundfos AP40-70 Safety
Instructions (publication number 99926132) document.
Bjerringbro, 12th May, 2021
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Róbert Kis
Technical Product Owner

Grundfos Holding A/S
Poul Due Jensens Vej 7

8850 Bjerringbro, Denmark

Person authorised to compile technical file and empowered to sign the EC/EU declaration of conformity.
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Declaration of conformity

UK declaration of conformity
We, Grundfos, declare under our sole responsibility
that the products to which the declaration below
relates, are in conformity with UK regulations,
standards and specifications to which conformity is
declared, as listed below:
Valid for products:
AP40, AP50, AP51, AP60, AP70

• Supply of Machinery (Safety) Regulations 2008
Standards used: EN 809:1998 + A1:2009.

• The Restriction of the Use of Certain Hazardous
Substances in Electrical and Electronic Equipment
Regulations 2019
Standards used: EN IEC 63000:2018.

This UK declaration of conformity is only valid when
accompanying Grundfos AP40-70 Safety Instructions
(publication number 99926132).
UK Importer: Grundfos Pumps ltd. Grovebury Road,
Leighton Buzzard, LU7 4TL.
Bjerringbro, 10 January, 2021

Róbert Kis
Technical Product Owner

Grundfos Holding A/S
Poul Due Jensens Vej 7

8850 Bjerringbro, Denmark
Manufacturer and person empowered to sign the UK

declaration of conformity.
10000346831
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Argentina
Bombas GRUNDFOS de Argentina S.A.
Ruta Panamericana km. 37.500industin
1619 - Garín Pcia. de B.A.
Tel.: +54-3327 414 444
Fax: +54-3327 45 3190

Australia
GRUNDFOS Pumps Pty. Ltd.
P.O. Box 2040
Regency Park
South Australia 5942
Tel.: +61-8-8461-4611 
Fax: +61-8-8340-0155

Austria
GRUNDFOS Pumpen Vertrieb
Ges.m.b.H.
Grundfosstraße 2
A-5082 Grödig/Salzburg
Tel.: +43-6246-883-0
Fax: +43-6246-883-30

Belgium
N.V. GRUNDFOS Bellux S.A.
Boomsesteenweg 81-83
B-2630 Aartselaar
Tel.: +32-3-870 7300
Fax: +32-3-870 7301

Belarus
Представительство ГРУНДФОС в
Минске
220125, Минск
ул. Шафарнянская, 11, оф. 56, БЦ
«Порт»
Тел.: +375 17 397 397 3
         +375 17 397 397 4
Факс: +375 17 397 397 1
E-mail: minsk@grundfos.com

Bosnia and Herzegovina
GRUNDFOS Sarajevo
Zmaja od Bosne 7-7A
BiH-71000 Sarajevo
Tel.: +387 33 592 480
Fax: +387 33 590 465
www.ba.grundfos.com 
E-mail: grundfos@bih.net.ba

Brazil
BOMBAS GRUNDFOS DO BRASIL
Av. Humberto de Alencar Castelo
Branco, 630
CEP 09850 - 300
São Bernardo do Campo - SP
Tel.: +55-11 4393 5533
Fax: +55-11 4343 5015

Bulgaria
Grundfos Bulgaria EOOD
Slatina District
Iztochna Tangenta street no. 100
BG - 1592 Sofia
Tel.: +359 2 49 22 200
Fax: +359 2 49 22 201
E-mail: bulgaria@grundfos.bg

Canada
GRUNDFOS Canada inc.
2941 Brighton Road
Oakville, Ontario
L6H 6C9
Tel.: +1-905 829 9533
Fax: +1-905 829 9512

China
GRUNDFOS Pumps (Shanghai) Co. Ltd.
10F The Hub, No. 33 Suhong Road
Minhang District
Shanghai 201106 PRC
Tel.: +86 21 612 252 22 
Fax: +86 21 612 253 33

Columbia
GRUNDFOS Colombia S.A.S.
Km 1.5 vía Siberia-Cota Conj. Potrero
Chico,
Parque Empresarial Arcos de Cota Bod.
1A.
Cota, Cundinamarca
Tel.: +57(1)-2913444
Fax: +57(1)-8764586

Croatia
GRUNDFOS CROATIA d.o.o.
Buzinski prilaz 38, Buzin
HR-10010 Zagreb
Tel.: +385 1 6595 400
Fax: +385 1 6595 499
www.hr.grundfos.com

Czech Republic
GRUNDFOS Sales Czechia and Slovakia
s.r.o.
Čajkovského 21
779 00 Olomouc
Tel.: +420-585-716 111

Denmark
GRUNDFOS DK A/S
Martin Bachs Vej 3
DK-8850 Bjerringbro
Tel.: +45-87 50 50 50
Fax: +45-87 50 51 51
E-mail: info_GDK@grundfos.com
www.grundfos.com/DK 

Estonia
GRUNDFOS Pumps Eesti OÜ
Peterburi tee 92G
11415 Tallinn
Tel.: + 372 606 1690
Fax: + 372 606 1691

Finland
OY GRUNDFOS Pumput AB
Trukkikuja 1
FI-01360 Vantaa
Tel.: +358-(0) 207 889 500

France
Pompes GRUNDFOS Distribution S.A.
Parc d’Activités de Chesnes
57, rue de Malacombe
F-38290 St. Quentin Fallavier (Lyon)
Tel.: +33-4 74 82 15 15
Fax: +33-4 74 94 10 51

Germany
GRUNDFOS GMBH
Schlüterstr. 33
40699 Erkrath
Tel.: +49-(0) 211 929 69-0
Fax: +49-(0) 211 929 69-3799
E-mail: infoservice@grundfos.de
Service in Deutschland:
kundendienst@grundfos.de

Greece
GRUNDFOS Hellas A.E.B.E.
20th km. Athinon-Markopoulou Av.
P.O. Box 71
GR-19002 Peania
Tel.: +0030-210-66 83 400
Fax: +0030-210-66 46 273

Hong Kong
GRUNDFOS Pumps (Hong Kong) Ltd.
Unit 1, Ground floor, Siu Wai industrial
Centre
29-33 Wing Hong Street & 68 King Lam
Street, Cheung Sha Wan
Kowloon
Tel.: +852-27861706 / 27861741
Fax: +852-27858664

Hungary
GRUNDFOS Hungária Kft.
Tópark u. 8
H-2045 Törökbálint
Tel.: +36-23 511 110
Fax: +36-23 511 111

India
GRUNDFOS Pumps india Private Limited
118 Old Mahabalipuram Road
Thoraipakkam
Chennai 600 097
Tel.: +91-44 2496 6800

Indonesia
PT GRUNDFOS Pompa
Graha intirub Lt. 2 & 3
Jln. Cililitan Besar No.454. Makasar,
Jakarta Timur
ID-Jakarta 13650
Tel.: +62 21-469-51900
Fax: +62 21-460 6910 / 460 6901

Ireland
GRUNDFOS (Ireland) Ltd.
Unit A, Merrywell Business Park
Ballymount Road Lower
Dublin 12
Tel.: +353-1-4089 800
Fax: +353-1-4089 830

Italy
GRUNDFOS Pompe Italia S.r.l.
Via Gran Sasso 4
I-20060 Truccazzano (Milano)
Tel.: +39-02-95838112
Fax: +39-02-95309290 / 95838461

Japan
GRUNDFOS Pumps K.K.
1-2-3, Shin-Miyakoda, Kita-ku
Hamamatsu
431-2103 Japan
Tel.: +81 53 428 4760
Fax: +81 53 428 5005

Korea
GRUNDFOS Pumps Korea Ltd.
6th Floor, Aju Building 679-5
Yeoksam-dong, Kangnam-ku, 135-916
Seoul, Korea
Tel.: +82-2-5317 600
Fax: +82-2-5633 725

G
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Latvia
SIA GRUNDFOS Pumps Latvia
Deglava biznesa centrs
Augusta Deglava ielā 60
LV-1035, Rīga,
Tel.: + 371 714 9640, 7 149 641
Fax: + 371 914 9646

Lithuania
GRUNDFOS Pumps UAB
Smolensko g. 6
LT-03201 Vilnius
Tel.: + 370 52 395 430
Fax: + 370 52 395 431

Malaysia
GRUNDFOS Pumps Sdn. Bhd.
7 Jalan Peguam U1/25
Glenmarie industrial Park
40150 Shah Alam, Selangor
Tel.: +60-3-5569 2922
Fax: +60-3-5569 2866

Mexico
Bombas GRUNDFOS de México
S.A. de C.V.
Boulevard TLC No. 15
Parque industrial Stiva Aeropuerto
Apodaca, N.L. 66600
Tel.: +52-81-8144 4000
Fax: +52-81-8144 4010

Netherlands
GRUNDFOS Netherlands
Veluwezoom 35
1326 AE Almere
Postbus 22015
1302 CA ALMERE
Tel.: +31-88-478 6336
Fax: +31-88-478 6332
E-mail: info_gnl@grundfos.com

New Zealand
GRUNDFOS Pumps NZ Ltd.
17 Beatrice Tinsley Crescent
North Harbour Industrial Estate
Albany, Auckland
Tel.: +64-9-415 3240
Fax: +64-9-415 3250

Norway
GRUNDFOS Pumper A/S
Strømsveien 344
Postboks 235, Leirdal
N-1011 Oslo
Tel.: +47-22 90 47 00
Fax: +47-22 32 21 50

Poland
GRUNDFOS Pompy Sp. z o.o.
ul. Klonowa 23
Baranowo k. Poznania
PL-62-081 Przeźmierowo
Tel.: (+48-61) 650 13 00
Fax: (+48-61) 650 13 50

Portugal
Bombas GRUNDFOS Portugal, S.A.
Rua Calvet de Magalhães, 241
Apartado 1079
P-2770-153 Paço de Arcos
Tel.: +351-21-440 76 00
Fax: +351-21-440 76 90

Romania
GRUNDFOS Pompe România SRL
S-PARK BUSINESS CENTER, Clădirea
A2, etaj 2
Str. Tipografilor, Nr. 11-15, Sector 1, Cod
013714
Bucuresti, Romania
Tel.: 004 021 2004 100
E-mail: romania@grundfos.ro

Russia
ООО Грундфос Россия
ул. Школьная, 39-41
Москва, RU-109544, Russia 
Тел. (+7) 495 564-88-00 (495) 737-30-00
Факс (+7) 495 564 8811
E-mail grundfos.moscow@grundfos.com

Serbia
Grundfos Srbija d.o.o.
Omladinskih brigada 90b
11070 Novi Beograd
Tel.: +381 11 2258 740
Fax: +381 11 2281 769
www.rs.grundfos.com 

Singapore
GRUNDFOS (Singapore) Pte. Ltd. 
25 Jalan Tukang 
Singapore 619264
Tel.: +65-6681 9688
Faxax: +65-6681 9689

Slovakia
GRUNDFOS s.r.o.
Prievozská 4D 821 09 BRATISLAVA
Tel.: +421 2 5020 1426
sk.grundfos.com

Slovenia
GRUNDFOS LJUBLJANA, d.o.o.
Leskoškova 9e, 1122 Ljubljana
Tel.: +386 (0) 1 568 06 10
Fax: +386 (0)1 568 06 19
E-mail: tehnika-si@grundfos.com

South Africa
GRUNDFOS (PTY) LTD
16 Lascelles Drive, Meadowbrook Estate
1609 Germiston, Johannesburg
Tel.: (+27) 10 248 6000
Fax: (+27) 10 248 6002
E-mail: lgradidge@grundfos.com

Spain
Bombas GRUNDFOS España S.A.
Camino de la Fuentecilla, s/n 
E-28110 Algete (Madrid)
Tel.: +34-91-848 8800
Fax: +34-91-628 0465

Sweden
GRUNDFOS AB
Box 333 (Lunnagårdsgatan 6)
431 24 Mölndal
Tel.: +46 31 332 23 000
Fax: +46 31 331 94 60

Switzerland
GRUNDFOS Pumpen AG
Bruggacherstrasse 10
CH-8117 Fällanden/ZH
Tel.: +41-44-806 8111
Fax: +41-44-806 8115

Taiwan
GRUNDFOS Pumps (Taiwan) Ltd.
7 Floor, 219 Min-Chuan Road
Taichung, Taiwan, R.O.C.
Tel.: +886-4-2305 0868
Fax: +886-4-2305 0878

Thailand
GRUNDFOS (Thailand) Ltd.
92 Chaloem Phrakiat Rama 9 Road
Dokmai, Pravej, Bangkok 10250
Tel.: +66-2-725 8999
Fax: +66-2-725 8998

Turkey
GRUNDFOS POMPA San. ve Tic. Ltd.
Sti.
Gebze Organize Sanayi Bölgesi 
Ihsan dede Caddesi
2. yol 200. Sokak No. 204
41490 Gebze/ Kocaeli 
Tel.: +90 - 262-679 7979
Fax: +90 - 262-679 7905
E-mail: satis@grundfos.com

Ukraine
Бізнес Центр Європа
Столичне шосе, 103
м. Київ, 03131, Україна
Tel.: (+38 044) 237 04 00
Fax: (+38 044) 237 04 01
E-mail: ukraine@grundfos.com

United Arab Emirates
GRUNDFOS Gulf Distribution
P.O. Box 16768
Jebel Ali Free Zone, Dubai
Tel.: +971 4 8815 166
Fax: +971 4 8815 136

United Kingdom
GRUNDFOS Pumps Ltd.
Grovebury Road
Leighton Buzzard/Beds. LU7 4TL
Tel.: +44-1525-850000 
Fax: +44-1525-850011 

U.S.A.
GRUNDFOS Water Utility Headquarters
856 Koomey Road
Brookshire, Texas 77423 USA

Uzbekistan
Grundfos Tashkent, Uzbekistan
The Representative Office of Grundfos
Kazakhstan in Uzbekistan
38a, Oybek street, Tashkent
Tel.: (+998) 71 150 3290 / 71 150 3291
Fax: (+998) 71 150 3292

Revision Info
Last revised on 09-09-2020
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